
Dann kämpft mal schön: Die Vikings Wacken wollen sich bei den Damen und Herren in der Bundesliga behaupten. Sie sind der ein-

zige Schleswig-Holsteinische Verein im Oberhaus. Foto: DKV/Kraußer

Wacken!!!!
KARATE Die Vikings starten erneut in der Bundesliga und wollen wie vor einem Jahr in die Playoffs einziehen

J eder gegen jeden: So liebt man es
im Norden, wo ein offenes Wort

bevorzugt wird. Jeder gegen jeden
aber heißt es auch in der Karate-
Bundesliga, die an diesem Wochen-
ende in die Saison startet. Und da-
bei: Die Vikings Wacken.

Sie hoffen auf eine ordentliche
Saison, anders als zuvor. Da splittete
die Corona-Pandemie die Bundesli-
ga. Die Hinrunde wurde unmittelbar
vor dem Ausbruch im März 2020
ausgetragen, die Rückrunde musste
ausfallen. Die Playoffs fanden dann
letztendlich im Juni 2021 statt.

Die Karate-Bundesliga 2022, die
Deutsche Meisterschaft für Damen-
und Herrenmannschaften, geht jetzt
in ihre zweite Saison. An drei Termi-
nen – an diesem Sonntag, dem
10. April, am 26. Juni sowie am
1. oder 8. Oktober – sind Veranstal-
tungen angesetzt. Zwei Austragun-
sorte stehen schon fest: morgen in
Ludwigsburg und die Rückrunde in

Erfurt. Wo die Playoffs mit den je-
weils vier besten Teams stattfinden,
ist noch nicht bekannt.

Mit insgesamt 13 Damen- und elf
Herren-Teams startet die Bundesli-
ga in ihre zweite Saison nach der
Wiederauflage. Die Vikings gehen
mit einem Damen- und einem Her-
ren-Team an den Start und wollen es
noch besser als zuvor, wo die Män-
ner nach 2:0-Führung durch ein 2:3
gegen St. Wendel das Halbfinale
knapp verpassten.

Der Leiter der Wettkampf-Kom-
mission, Tervel Zwjatkov, freut sich
über das große Interesse und hat
den teilnehmenden Mannschaften
diesmal einen Wettbewerb beschert,
in dem es - anders als in der Premie-
ren-Saison - in der Hin- und Rück-
runde keine Gruppeneinteilung
gibt. „Das Prinzip ,Jeder gegen je-
den‘ erhöht den Reiz und garantiert
noch mehr Spannung“, sagt Zwjat-
kov. Geert J. Lemmens
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